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SASSSET 07421/5683 (bitte nur bei sehr eiligen DAS IST UNSER LETZTER VERSUCH ! wenn ihr jetzt nicht bezahlt,ist 


haven, flut‘ 

E das info für uns gestorben.wenn uns das info nicht so am herzen 
angelegenheiten ‚benutzen | huen zum & 2 
an die redaktionanschrift nur berichte a rsrtiken etc, F läge würden wir uns diese ganzen aufrufe schenken und das info 


info (gegendarstellungen,anzeigen,mein 


zahl, ;owas tisch- = 
= och an klaus stovanser,63) vetzlan,en Zn, einstellen,aber wir hielten des info fiir zu wichtig um es an der 

a = frankfur- Be t o)an unsolidarität vieler "genossen"sterben ku lgssen ! 

a aenaliar ne 36613 (benmrort Into) ; 

Ylnere trüge auch in briefmarken zusenden, 


doch dies ist unser letzter versuch.zahlt nun endlich eure paar 
mark,es rettet das info und das sollte doch gerade in eurem 


interesse liegen,wir machen das info doch nicht zu unserer persön- 


lichen befriedigung !!!!ıt!! 
GRUPPEN 


} heidelberg « 


machrichten der redaktion : 
hannover... 


die info - kontaktadresse hat sich geändert.der genonse rainer 0. 


neugebauer mußte sich aus persönlichen gründen etwas zurückziehen! 
auie 


redaktionek: a6 


leider konnten wir einige « 
berichte die uns zu spät - 
erreichten nicht mehr in b 
dies info bringen, 3 
sie erscheinen im nächsten . 
info ! \ 


neue adresse : alexander meyer 
294 wilhelmahaven 
flutstraße 274 


. GEFANG! ILPE 


helft den gefangenen, „.14 
Ausnuege der x9ssta0,2315 
5816 


die anzeigen und kurznach- 
richten haben wir diesmal 
auf die einzelnen seiten 


schickt an diese adresse bitte sämtliche berichte fürs info, 


stellungnahmen zum info usw. 


das geld schickt bitte an : klaus stowasser 


verteilt ohne sie extra 
aufzuführen! P 3 t 
7 S 633 wetzlar 


z ne im wite ....18 
(1lse bongartz) ; ß ; 


BEN... er 


am fischmarkt 8 
diese adresse gil& auch für materialanforderungen etc. 


alexandere adresse gilt auch für komtakte zum asy wilhelmshaven! 
wenn möglich schickt uns epre berichte,stellungnahmen ete.getippt 
zu.das wäre für une eine tolle arbeitserleichterung ! 

die infos werden per sofort nicht mehr von wilhelmshaven aus ver- 
schickt, 

wir mußten wegen schwierigkeiten mit der druckmaschine eine 
ausgabe ausfallen lassen. der schaden ist mitlerweile wieder 
behoben,wir möchten nochmals ausd; 
kritik am info immer dankbar sind, 


en! 
rotblicher.; 
THEORIE 
* 1EININismuskritiksu....21 


[i 


1972 in hildeshein.....23%4 ! 
- SONSTIGES - 


klich betonen,das wir für 


die info redaktion 


-7 
3- 


i 

chistischen und raete- i | E a t 

kommunistischen gruppen | - 

t in westberlin,westdeutsch- Einustgenanden 
h land,oesterreich und der 
schweiz. \ 
23 ar. = ez.jan.) unsere geduld ist am ende !i! lange genug haben wir euch gebeten 
Be. : ck __preie z eur= infos zu bezahlen.wir sind es leid !! auf seite findet 
IMPRESSUM Alheine- jeder info - abonnent seine private kostenabrechnung. 
onsanschri. eaendert) alexander meyer,294 w: 

redakti: = rn 


_DANKSAGUNG 


DANKE, GENOSSEN I! 

es sieht tatsächlich im moment so aus, als hättet ihr INFO ge 
schafft. wir haben oft genug darauf hingewfesen, daß wir nur 
weitermachen können, wenn ihr das heft bezahlt; bisher hat das 
nicht einmal ein äriftel.der unkosten eingebracht, weil nur et 
wa jeder zehnte genosse bezahlt hat, 

für die doppelnummer 11/12 sind bisher in wilhelmshaven 5 (FÜNF) 
in wetzlar 13,- (dreizehn) mark eingegangen. 

DAS IST EINFACH LÄCHERLICH !!! 
wir werden nicht viele worte verlieren sondern einen letzten ver 
such unternehmen - wir schreiben jeden genossen noch mal 
PERSÖNLICH an und teilen ihm die ausstehende summe mit. das näch- 
ste INFO wird im januar noch mal erscheinen und wenn es allein zu 
dem zweck ist, die namen der leute zu veröffentlichen, die das 
blatt kaputtgemacht haben. wir können denn einfach nicht mehr 
weitermachen, überlegt doch mal: INFO ist keine propagandazeitung, 
die wir aus einer vollen parteikasse bezahlen können, 

INFO wird vom geld und der arbeit von drei vier genossen getragen!) 
wenn jeder der abonnenten seine ausstehenden 2 oder 3 mark bezahl 
sind das insgesant fast 500,- - davon können wir drei INFOs im 
voraus drucken! 

SCHICKT DEN BETRAG BITTE IN BRIEFMARKEN AN DAS BÜRO, WENN ES KLEI 
NE BETRÄGE SIND! DIE SCHICKEN DANN DAS GELD IN EINEM AN INFO I 


nebenan extra für DICH a 
außenstände bei uns, 
bitte bezakl die infos + alle we 


HEIDELBERG Bericht eines Heidelöerger Genossen : 


heidelberg ist bekanntlich ei- 
ner der größten dxogenunschlag- 
plätze in ganz suropa. nicht mu 
r von haschisch und LöD, sonder 
n auch von härteren wie Junk. 
entsprechend sieht auch die sta 
dt ausı hunderte von hipp: 
nd jugendlichen, welche B; 
glich an der he 

© treffen um ihre 


sration 


abzuholen. bei diesen leuten is 
+ politisch überhaupt nichts zu 
erreichen, weil sie sich bewuß! 
apolitisch verstehen, insoweit 
befriedigt wer 

ruchalos si 
t dem jetz 


ihre bedürfniss 


cht meistens a' 
ntellektuell 


n -sprich 
a isolation - gelangt sind. 

die intellektuellen berufen sich 
auf ihre drogenphllonophen wie 
lustprofessor leary versuch 
en so ihre lage und ihr apoliti 
sches tun zu rechtfertigen. die 
anderen antworten erst gar nich 


ts 

Wir haben uns (5 - 6 mann) zusa 
mnengefunden.um ansatzweise zer 
itische arbeit (fusion aus räte 
komnunistischer und anarchistis 
cher anschauung, die sehr viel 
gemeinsam haben, den ft gege 


n den dogmatisch autoritären ma 
rzismus parteizentralistischer 
äj ). man könnte unsere Or& 


ren. heidelberg ist politisch 
esehen links von IRF (neues ro 


tes forum), den marzisten-lenini 
sten und an’yren ?reicsionen und 
anderen fraktionen gerrägt, welo 
he #ioh aus dem alten SDS nach s 
einen verbot gespaßten haben. 
also der A B fraktion, welche 
politische differenzen haben und 
sich bei jeder demonstration und 
edem teach-in bekänpfen, wo das 
IRP die oberhand behält. diese g 
zume hat auch die kommunikation 
ttel in der hand.d.h. druckma 
schinen, die entsprechende mitgl 
iederzahl, die die politik finan 
zieren. slo ist es auch, die all 
e demonstrationen veranstaltet u 
nd ee gen bestinnt, d 
ie vorträge t und auch die rd 
aut folgenden teach-in's 
altet. m aufruf folgt auch 6 
in großeh teil der s‘udenten- un 
& scohülerschaft. co ist heidelbe 
eg politisch von dlosor gruppe b_ 
estimmt, welche mit anderen grup 
pen zusamnen auch H3B aktion aus 
rief und sie auch wieder abblies 
in dieser aktion gegen die straß 
enbahnproise kanen zum ersten ma 
1 dezentralistische praktiken au 
£, d.h. verschiedene gruppen von 
45 = 20 mann verteilten sich auf 
den straßenbahnstrecken und bloo 
klerten sie, die aktion brach na 
oh vier tagen zusamuen, wegen de 
5 massiven polizeieinsatzes 
man konnte auch durchaus ansätze 
entiautoritärer politik erkennen 
ich verkaufte an einen ta, ze 
itungen unserer "L'Ana: a. 
nach dem abbruch dieser aktion w 
aren die leute, die daran teilge 
ih =chr enttäuse 


arbeit, die sich 
n situationen aus. 


HANNOVER: 


Mit Panzerwagen gegen Hausbesetzer 


were Zusammenstöße bei gewaltsamer Räumung | Jugendliche widersprechen: Darstellung der Behörde, 


HÄNNOVER, 14. Dezember. Zu außerge- 
wöhnlich gewalttätigen Auseinandersetzungen 
Kam es am Dienstagmorgen um 430 Uhr in 


GENOSSEN 


Hannover, als rund 408 Polizisten in einem f 
‚massierten Großeinsatz“ gegen jugendliche A den bericht & 

Hausbesetzer vorgingen, die am Sonntag in|  ü 

jer Innenstadt ein leerstehendes Geschäfts- BESERBDOVBEIZE {7} 27) 

‚haus besetzt und gleichzeitig dieses Gebäude, weist in der öffent x Ar 5, 
ee landsenirum ausgerufen har| lichkeit auf die vorfalle _ 2 % 


vn n ae Ben 

‚Nach Mitteilung der Pollzel hätten die] Hin! erklärt euch mit den u 

Zugeoaliehän nach Golsrtachnmn Aueretan, es genossen solidarisch, (+} 
"as zu verlassen, mit einem jenen! zopz risch, 

dans m verlassen mit einem „Eombardement| schickt solidaritätsbotschaften. 

led die Polizei mit gepanzerien Spezalfahr- 


yeugen und unter dem Schutz von mehreren i ä Ne 
ee Ta I gl 
ee ? 


schafften sich mit Gewalt den Zugang zu den 
einzelnen Zimmern. Von den Hausbesetzern 
wurden insgesamt 107 festgenommen, darun- 
ter sind 25 Frauen. 

‘Vier Männer holte die Polizei mit Hilfe| 
einer Drehleiter vom Dach, von wo aus die 


selbst! 


Polizei,mit Ziegeln beworfen worden sei. Bei 
der nächtlichen Aktion gab es mindestens 
zehn Verletzte Einem Kameramann des Fern- 
‚Sehens wurde während der gewalttätigen Aus- 
einandersetzungen ein Finger abgerissen. 

‘Das Haus war in der Nacht zum Sonntag 
on. mehreren hundert Jugendlichen besetzt 
worden. In einem am Wochenende in der Uni- 
Versität verteilten Flugblatt hatten die Betei- 
ligten erklärt, sie seien von der Stadt Hanno- 
ver zu ihrem Schritt gezwungen worden, weil 
Sie keine anderen Räume erhalten hätten. 

‘Von der Stadt war demgegenüber erklärt 
worden, den Jugendlichen sei immer wieder 
angeboten worden, in der Stadt vorhandene 
Jugend- und. Freizeitheime mitzubenutzen 
Auf dieses Angebot seien die Mitglieder der 
„Initiative Jugendzentrum" aber nicht einge- 


Eangen. 

Die SPD-Landtagstraktjon beschäftigte 
sich am Dienstag auf ihrer turnusmäßigen Sit- 
Tung mit den Zwischenfällen. Wie ihr Frak- 
tionsvorsitzender Helmut Kasimier vor der 
Presse erklärte, könnte dus Verhalten. der 


Jugendlichen in keinem Fall gebilligt werden, 
a es sich hier nieht um „eine soziale Notiage“ 
handele, sondern ausschließlich um „ideologi- 
sche Motive“. 

Die jugendlichen Hausbesetzer widerspra- 
chen am Dienstag in einem Flugblatt der Dar- 
stellung der Polizei energisch. Sie gaben-an, 
erst mit Dachziegeln und Flaschen geworfen 
Zu haben, als die Panzerwagen die Türen ein- 
rückten. Später hätten sie sich ruhig verhal- 
ken. Sie hätten <i:n in eine Halle zurückgezo- 
gen und auf Matratzen gesetzt, Kerzen ange- 
Zündet und Lieder gesungen. Die Polizisten 
seien. aber sie ‚hergefallen“ und hätten-sie 
niederzeknüppeit. 

inzwischen haben sich zehn politische 
Organisationen, darunter der AStA der Tech- 
nischen Unfversität Hannover und der Medizi- 
nischen Hochschule, mit den Besetzern solida- 
risch erklärt Für den spaten Dienstagabenc 
kündigten die Jugendlichen eine Protestde- 
monstration an. Während dieser Demenstra- 
tion soll gegen die Bodenspekulation und de- 
‚zen Knecht, die Polizisten, protestiert werden. 


Polizeipanzer 
gegen 300 
Jugendliche 


Von PETER DUNNEBIER 
Hannover, 13. Desember 
408 Poltainen und 303 Togendii. 
che lelerıen sich sachis mitien in 
Honsorer eine zweinändige 
Schlacht. 
= Geriern um 415 Var vie ie 
olizel mit Panzerfahrzeugen 
und Wasserweriern vor ein Jec- 


Sonntag besetzt halten. Stadtrat 
Dr. Stefan Nolling (49) forderte 
die jungen Leute über Lautspre- 
cher auf, das Gebäude in einer 
Viertelstunde su raumen 

Derauthin worten die Hawbe- 
satzer Pflostemteine, Dachziegel 
Und herausgerissene Wosnek: 
kan ur den Fanaem. Sonach 
ing Sie Polizel zum Gegenanguitt 
Ger. Warserwerter werden ein- 
gessin, 


die "hausbefreiungs-aktion" 
n hannover wird wohl jeder inzw 
en was gelesen haben - sing j 
durch alle zeitungen. BILD mußt 


17) 


when 


e sosar 200 (!) randalierer hinzu 
lügen! 

äoch nun einiges zur vorgeschicht 
e der aktion: 

wir entnehmen das einen flugblatt 
der initiativgruppe jugendzentrum 


vor einigen wochen setzten sich mn 
itglieder der musikinitiative Han 
nover und 833 revolutionäre aktio 
n zusamnen, un eine kampagne für 
ein unabhänsires jusenäzentrum zu 
entwickeln. wir entwarfen ein gen 
einsanes flurvlatt auf dem wir zu 
einen treffen aufriefen. bewußt h 
aben wir die kamparne in den pint 
en besonnen., wo eine emotionale 
unzufriecsnheit mit der gesellsch 
aft schon da ist. so kanen am 6. 
10. etwa 4o leute zusannen, um ko 
en über die d 
n jugendz 
wir diekuT 
r äie jugendgentren in 
und terlin-kreuzberz un 
n ansouließend ei, 


iution, 


entwickeln. 


die 333 und die EIf raben anschli 
eßend eine presseerirlärung heraus 
die hannoverschen zeätungen brach 
ten dann rze berichte über uns 
re fordorungen und und interwievt 
en den stadtjurendreferenten über 
die möglichkeit eines unabhängige 
n jugendzentruns. 

die widersprücklichen aussagen: 
"selbsthilfe ist eine tolle sache" 
und "jugentliche haben dazu nicht 
das nötige durchstehvermögen" 
stät.jug.rev. Sajero Gloger 
zeigen klar, daß die stadt als ha 
nälanger des kasitals kein intere 
sse hat, selbstorganisation zu un 
terstützen. 

in flusblatt 2 wurde dies komprim 
iert Hargestellt und verfasst. 

ng der 4o 3 
ich noch di 
Jugendzentr 
von dere 
n nichts g 
ch keine ö 
"etrieben ha 
n der AH A 
srigen, 50 
arbeit koo 


auf einer 2. 
ugendlichen 


e aktionsgeneinseLe- 


. 


in der vinzenzstr. gahören 
der TH aachen. na schön “ 
aber: 

man schmiß die mieter raus, 
studenten durften vorüber-= 
gehend einziehen - man tat 
das jeduch nur zögernd unter 
dem hinweis: die häuser werde 
n sowieso bald abgerissen. 

an den häusern wurde nix mehr 
getan! 

die TH ließ sie verkommen! 
allen mietern wurde gekündigt! 
WENN DIE WOHNHÄUSER ABGERISSEN | 
SIND, SOLL AN IHRE STELLE ERST 
MAL EIN PARKPLATZ KOMMEN! 


GIE MABEN WASSER 


GEWORFEN. DOWEN 


KAUM SIND DIE MIETER RAUSGESCH 
WOHNRAUMES: 


ISSEN, BEGIM:T DIE ZERSTÖRUNG DES 
strom raus, wasserleitung raus, toiletten raus, 


türrahnen raus - türen zugemauert. - man hat offensichtlich aus 
der geschickte gelernt und hat angst vor HAUSBESETZUNG. 


IN AACHEN GIBT ES 1000 STUD! 
IN AACHEN HER 


CHT EIN WOHNUNGSDEFIZIT VON 9,5% (neunkomnafünf) 


mit der besetzung der vincenzstraße ist ein anfanz gemacht worden. 
zugamauerte wohnungen wurden eröffnet, wahnraum wieder bewohnbar 


gemacht. 


durch solidarisches vorgehen der betroffenen wurde es mö 


ich, 


der willkür aus amtsstuben und planungsbüros entgegenzutreten und 
die eigenen interessen und bedürfnisse durchzusetzen. 


die vincenzstraße gleicht einer befreiten stadt. 


es ist, pls sei die revolution schon gewese, 


(ein besucher) 


KONTAKT: die frefentlichen hausbesatzer 


5900 Aachen, Vincenzstr 2 | parterre ) 


rter hausbes 
5 einer der be 


zur jüngsten frank 
etzung schreibt u 
nos 
usbesetzung war ein 
voller erfolg, vor allen wegen d 
er, entschlossenheit, das haus zu 


Schict uns Nakrval 
uber eure Gruppen und 


eure Arbut (leihungen Ber 
ichte den Presse) e 


- buyro WZ- 


üw organisieren und 
vorbereitet, sel 
bs: en gasanr: fder 

FIGs hatt-- wir uns durch gesich 
tswasken, schützt. es kan aber 

nicht da, . bei ei das 
en, hätte es sicher 
raßenschlacht der le 


gegen ei 


tzten Yahre zegeben. ? - zeigt e 


ben, daß man dureh ent... icsren 
heit, wenn man das ri£e:ko fir de 
n gegner erhöht, die P’Gs schon 


mal abschrecken kann." 


einen tag nach dem brutalen einsr 
eifen der bullen in nover ist 


ıon durchf 
‚ ist die 
alten kann. 
en bullen 


aidersian aner in han 
nover als die hä ar zt wurden. 
:in aufrebot von bul_eh rüc!se a. - wurde ver 


ieben und kam nich 
r nie: 
; der be 


reaten 


mehr. die ntlichkeit 
rrichtev al 3 man seiten 
1 © ; hätte bef 


= diene 95. das jugen 
orden. die 
‚artete ge 
ß sich die 
iese presse 
iv für die 
Pi tung. wäbei 
auc.. al u verhaften 
anklare des versuchte otschlags 
lien. man hat es ja »riminellen 


anderen. in 
‚schlacht m 
res mit der 
‚euinnen kön 
vor der ei 
man doch ei 


ie "nöts 
hne natürl 


isse auf- 
zu ı i 


och ein 
g ist 
beine hat, 


auf ı seite brutaleo geu der ande 
en revres:ive tolerar »fährlich, 
es us (wir sind 


ı uns el ektiv 


hren) das 
t, nun 
‚u machen 


insere for 
niederla 
ias Systen 
wund 


ein er 
nd jetzt 
auf die se 


eye, en. das kann nur ein anfang sein. w 

ir dürfen nie aufhören, forderungen 
zu stellen. tun wir das, ist das ei 
2 zeichen, daß wir uns angepasst ha 


ER A ’ > ben oder integriert worden sind. TUEBINGEN ei: 
ia Kommune 1 ae 


zwei stunden vorredaktionsschluß erhielten wir aus tübingen folgenden 


brief: 


Tübingen, den 17.12.71 
BESOLÜTION 


"die heute abend auf der podiumsdiskussion über den wehrkundeerlass a 
Inwesenden jugendlichen solidarisieren sich mit den jugenälichen in ha 
. velzt * nnover, die in ihrem gerechten kampf um ein eigenes selbstverwaltetes 
J jugendzentrum montag nacht dem brutalen terror der polizei zum opfer | 
Geons -Rauch- gefallen sind. 
ae Er PROLETARISCHE 
ia. 
RE TER FRONT 
dersetzung mit der Polizei Ist das Schwestern- 
haus des selt einiger Zeit leersiehenden ehe- 
maigen Beihanlen-Krankenhauses im West- 5 
berliner Bezirk Kreuzberg in der Nacht zum 0 der Proletarischen Font- 
ee gan 
orientierten Jungen Leuten besetzt worden. 
BE "wir wollen nicht Jene Jannernarxisten nachahmen, von danen Marz 
nen Bolncıhrdenealinn) ie den > sagte, "Ich habe Drachen gesäet und habe Flöhe goorutet 
Shemaligen Kommunarden Dieter Kunzelmann - 
Und den ersaossenen Ccorg von Rauch, en Azad: Faoonamunıscnk zucukrıng | #e.3; Die Lage der Arbeiterkisnse 
Graape in der Technischen Universität eulge- das PROLETARISCHEN FRONT vormals | In der westdeutschen Matallinäı 
A Vonden. Die Wesiberliner Umergrune: TEIKONT Hamburg, Februar 1971, | Enie - Die Lorung, von des Terkeiat 
Band „Ton Steine Scherben” unterstüizte das 1,50 DM. ee 
a = Dogastis 
Projekl durch ein Solidaritätskonzert. Auf N2.2: Zur politischen Strategie i Die Dialekt: 
Flubläiern erklären die Beeizr. a9, ie Tat terifuängasne In Hanbung. > Eee 
as zentralgeheizte und bezugsfertige -Zim- Pbeiterkänpfe und politische Or-) BE ein lan 88 “ 
mer-Haus in ‚Georg-von-Rauch-Haus” umbe- ganisation In Italien: Il Meni- | Aree Di gen 
Hs a N ein en ‚für an festo:! een Ebern en r 
arbeit einrichten wollen. In den drei Siock- Sonkanpfes? - Thesen. zum Naben 
erken des Gebäudes vll für Heimaögline, Osten.» Folitsacher Zioniamus 
Lehrlinge, Schüler und ehemalige Drogenab- und kepitalistische Entwicklung 
bängige die Möglichkeit der Bildung selbsiän, in Israel, - Aesonsion der Zeit- e : 
diger „Jugendkommunen" geboten werden. schrift 'Proletarische Front Agagujfu tor Badapeiom! 
= öruppe Westdeutscher Kommunisten!| 7 an, 2 Hanburg 39, 


Nach Mitteilung der Polizei war es vor der 
Besetzung zu einer regelrechten Straßen- 
schlacht zwischen etwa 250 Jugendlichen und 
190 Polizeibeamten gekommen. Die Besetzer 
hätten im Verlaufe der Auseinandersetzung 
die Beamten mit Steinen beworfen, die Polizei 
‚habe ihrerseits Tränengas und Schlaqslöcke 
eingesetzt. Kurz vor Mitternacht waren dann 
vor dem Gebäude drei Stadträte des Bezirks 
erschienen, die nach Diskussionen mit den 
Iugendlichen und Rücksprache mit dem 
Kreuzberger Bezirksburgermeister den Aul- 
enthalt in den besetzten Räumen zunächst qe- 
statteten. 


Nach Ansicht von Stadtrat Beck hätte'es 
zu der Besetzung bei einer besseren Nachrich- 
tenubermittlung nicht zu kommen brauchen. 
Der Senat habe bereits ın Erwägung gezogen, 
das Krankenhaus für Wohngemeinschaften 
von Jugendgruppen bereitzustellen. Nach 
Angaben der Pollzei wurde bei dem Polizei. 
Einsatz niemand verletzt oder festgenounen. 


foren: 
2,50 DH. Alsterdorferatr. 85 


wir unterstützen &on schritt zur selbsthilfe und erklären die hausbes 
etzung durch die z.-tionsgemeinschaft Jugendzentrum für htfertigt 

sollte die jusıiz die angekündigten terrorprozesse be n, heißt 
das für uns diese solidarität unter beweis zu stellen." 


gefasst mit 2 gerenstimnen, keine enthaltung bei überwiegender mehrhe 
it beschlossen arı 16.12.71 auf einer veranstaltung des initiativaussc 
huszes "Jugendparlament" in tübingen. 

anwesend ca. 130 näliche. 


Bei der größten Berliner Rauschgift-Razzia seit 
‚ Kriegsende wurden im Oktober 1971 Polizisten mit 
Maschinenpistolen eingesetzt. Die Gäste in den be- 
troffenen Lokalen mußten sich. mit erhobenen Hän- 


MIT SCHWUNGVOLLEM ö ; 
den zu einer Leibesvisitätion an der Wand aufstellen HOFTENICK. und leichter Hocke lernen 


Polizeibeamte das Schießen mit dem Dienstrevolver. Zı blitasch. 

2 Ilen 
Zieben wurden sogar neue Pistolentaschen entwickelE, die : ee bei 
geringerem Druck öffnen. Anlaß für die neue Ausbildung nach FBI-Vorbild 


{ Polizeist a at v die spektakulären Banküberfälle mit Geiselnahme in der letzten Zeit 
u Auc in Nordrhein-Westfalen werden Polizeiheamte zu Scharfschützen aus; 


Horst Salzwedel, Polizeiober- 


Fota: ds 


Oberrat Günter Sch sky. der Sure“ 
cher der Da L 
Ver 


ıneister, ermordete durch ‚einen Ge- . ’ 
nickschuß aus seiner Dienstpistole Horsti hat S 

einen Autodieb, der bereits von 
„ zwei Männern überwöltigt und fest- Vorgämacht \ 
j 

gehalten wurde (Horst Lomosik, Be- . 
‚ sitzer: des gestohlenen Wagens: 

„Wir halten den Burschen doch R J 

| fest Im Griff, Er konnte sich übe IMOh , ungs? 
haupt nicht mehr wehren. Aber da 

| machte es ‚paff‘, und ‘dann war 
| Feierobend.”). Salzwedels Vorge- 

| setzter, Berlins Polizeipräsident 
Klaus Hübner {.In jedem Verletzer 
von Gesetz und Ordnung achtet der 
Polizeibeomte immer den Men- 
schen.”), deckte den Mörder, indem 
er die Eintragungen Salzwedels ins 
Dienstbuch _ (Notwehrdarstellung) 
als offizielle Version übernahm. 
Zeugen wurden weggeschickt («Wir 
haben schon genug Zeugen.”). Auf 
Spurensicherung am Tatort wurde 
gänzlich verzichtet. Der Handlonger 
dieser „Ordnungshüter”, der psych- 
iatrische Sachverständige, Medizi- 
naldirektor Dr. Heinz Spengler, der | 
schon einmal einem beamteten Mör- 
der den pathologischen Ausnahme- | 
zustand zubilligte (dem Kriminal- | 
öbermeister Karl-Heinz Kurros, der 
Benno Ohnesorg erschoß), meint 


in dem Prozeß: „In dem Falle des Horst _Solzwedel, _Genscher; 
Horst Salzwedel haben wir es mit | Prototyp eines Pohzisten, ısı It 
önli des krımine) fem, Teglıchen sozialen 


einer persönlichkeiistreme«n Tat zu F “ 
hun. Salzwedel zu dem Psycholo- ! Verantwortungsbewußtseins baren 


ler we- 
gen Sutlinger: „Südländische Typer" „Sachverständigen“ Spent! 
hie Sn den Autodieb Peter ! gen’ fahrlössiget Tötung zu sieben 
| Braatz) sind von vornherein als | Monaten Freiheitsstrafe mit Bewoh- 
| Kriminelle verdächtig. Und Krimi- | Fund verurteilt” worden. 


iz die 
nel ht t wer- Zerschlagt die Klossenjustiz 
De können nicht gebessert w solche Mörder: deckil 


| 90 


1 


. Er weist darauf RB) 
die Beamten nicht nur nach möglichen 
ündern, sondern auch; nuch 
fahnden Ar 
der Regel bei je 
der Kontrolle zwei Bestute mit Misc 
nenpistolen dabei. _ 


. 


| 


| 


| 


| 


; 


Geschwindigkeitskontrollen mt umge 
hängter _MP; Sicherheitsmoßnahmen 


—— Polizei 


wur SQDspruncen< 37T EDER SEP oz 


j 
| 


adressen: 
karsten wehmer, 
3000 Hannover 
ilse bongartz: 
klaus neumann, hartmut sender: 
325 Hameln 600 


tützt die geno e 
oh  kreissparkasse Gifhorn NR. A 


inhard möck,(K3 Wolfsburg) 
burger Landstraße 745 


gleiche adresse wie karsten wehner! 


ür ihren prozess! 
ssen durch seldabendn KR schwarze HiLLo" 


infos. eine neue liste 


weitere adressen in den vorangeraneenen eontlicht. auf anfrage 


wird hergestellt und im neuen INFO verö: 


at vom büro. R 
ch Be eo Ale sohwazzkreuz-organisatl 


i i d, bücher! 
itet mit oder schickt geld, ü 
ke geld an dan büro, damit wir es An 
es dringend brauchen, bevor wir SUC 
en. (Bschklir. 96619 Fim / Stowasser 


1 


) (Zehlkarte 


9 


ZRU 


v . g Bi ER AStA 69 Häbe. 
R i a4 


Barz 


onen in eurer nähe 


stellen leiten können, 
übers INFO informieren 
b.d. Post) 


0 gelle 
cklinger str. 25 


\ serliner bank 
$ ir 99/ 77689 


11/64,67 


= in äieser Sache vorläufig festgenommen am 10.6.71 und 
auf Grund des Haftbefehls des Autogerichts Wolfsburg 
vom selben Tage in Untersuchungshaft, ».ät.in der Ju- 
stisvollzugsanstalt In Wolfenbüttel- 


warden angeklagt 


a) die Angeschuläigte Ilse Bongartz als Erwachsene durch 10 aelb- 
ständige Handlungen, 


d) als Heranwachsende 


Weljehausen durch 13 selbständige Handlungen, Morosow durch 12 
selbständige Handlungen, Krauskopf und Wehner durch je 11 selb- 
ständige Handlungen, Möck und Sender durch je 7 selbständige 
Handlungen, Zipfel durch 6 selbstänäige Handlungen, 


©) Neumann teils als strafrechtlich verantwortlicher Jugendlicher, 
teils als Neramwmchsender durch 11 nelbstäntige Handlungen, 


An Wolfsburg, Kästorf und Reislingen von April bis Juni 1971 


. Ilse Bongerts, Weliehsunen, Neumann, Krauskoof, Wehner und Zinfe) 
bei wechselnder Beteiligung in 3 Pällen gemeinschaftlich handelnd 
voraktelich Gebäude, Ale in fremden Eigentum standen, in Brand ge. 
setzt oder dasselbe versucht zu haben, indem 
1) Ilse Bongarte, Neumann und Wehmer versuchten, in jer Hacht zun 

7.4,1971 die Aula des Ratsgynnasiums in Wolfsburg gemeinschaft. 
lich mit Bensin und einer Stofflunte in Brand zu setzen(Pall T 

1 des wesentlichen Ergebniases der Ermittlungen), 
2) Ilse Bongarte, Weljehnusen, Neumann, Krauskonf, Wehmer un? Tr 
fel gemeinschaftlich in der Nacht zum 24,4.1971 das Lokal des 
‚n-Oluber in Wolfsburg mit Benzin und einer Zindachmur in 
das völlig ausbrannte, wobei ein Sachschaden vor 

0.000, ——IM entstand (Fall II 3), 

Morosow und Wehmer gemeinschaftlich {n der Nacht zur 

„1971 die Aula des Rarngyrnasiuns in Wolfsburg mit Benzin 

und rotem Phosphor in Brand netzten, wobei ein Sachschaden in 

Höhe von 15 bin 20.000, entstand (Fall II 7); 


. Ilse Bongartz andere zu der von denselben begangenen mit Strafe 
bedrohten Handlung durch Ratserteilung und Überredung vorsätz - 
lich bestimmt zu haben, Inden sie die Angenchuläigten Krauskopf, 
Norosow und Wehner zu der unter I 3 angeklagten Tat anstiftete 

Ga 11 m) 


III.Welfehausen forteesetzt vorsätzlich und rechtewiärig Gegenstände, 


im somner diese jahres wurden die sieben 
mitglieder der wolfsburger komnund K3 

festgenomnen nachdem man ihre wohnung in 
der üblichen weise "durchsucht" und ver- 


wüstet hate. seit monaten sitzen die ge 
nossen nun bereits in untersuchungshaft. 
drei tage vor dem zunächst angesetzten t 
6. - 9. 12.71) hatte man den 
ihre anklageschrift überreicht. 
hat tatsächlich sechzig seiten zusammenge 
dicungen reichen von 
; ıklau, enteignung un 
d verteilunr von privateigentun, 


genossen aus wolfsburg 
alarmierten so schnell 
es ging andere erreich 
bare gruppen. es gelan 
&, kurzfristig eine so 
lldaritätskanpagne auf 
die beine zu stellen. 
genossen tünd gruppen i 
m ganzen bundesgebiet 
wurden aktiviert. eine 
kampagne unterrich 
tung der entlichkei 
t lief an. 
bis man den prozess ku 
rz vor seinem beginn p 
lötzlich auf unbestimn 
te zeit vertagte. 
zweck diescr aktion wa 
r es zweifellos, die a 
ngelaufene solidarität 
skampagne zu blocken u 
t sse an dee 
lafen zu 
zielle beg 
fündung: ilse bongartz 
habe versuc.t, einen 
kassiber zu schmuggeln 


ilse bongartz, 


karsten weimer, 
bodo krauskopf, 
jürgen zipfel, 
klaus neumann, 
hartmut sender 


sollen durch ihre lang 
e haft fer.isgemacht 
werden. 

die genossen brauchen 


adressen 
ilfe in 
ickt ge 
"orebenen 


HILDESHEIM 
LANDGERICHT 
DOMPLATZ 


VOR ALLEN DINGEN UNTERSTÜTZT UNS BITTE 
FINANZIELL! 


konten zur verteidigun 
g der genossen und zur 


finanzierung der öfien GELDSPENDEN All: Kreissparkasse GIFHORN 
tlichkeitsarbeit. Konto Nr.: 160 #12 
= "schwarze Hilfe" 


es ist vorgesehen, wen 
n der neue termin des 
prozesses raus ist, ei 
ne breite kampagne in 
der Öffentlichkeit zu 
starten, wo anhand ein 
es beispiels auf die 1 
age der politischen ge 
fangenen in deutschlan 
ä und in aller welt hi 
ngewiesen werden soll. 
wir bitten euch um un 
terstützung sowohl fin 
anzieller art als auch 
durch informationen un 
d aktive hilfe. 
kontakte nach wolfsbur 
g stellt bitte über des 
büro wetzlar her. 


wir bitten nochmal all 
&, die noch nicht unse 
r rundschreiben erhalt 
en haben, sich von uns 
informationen schicken 
zu.lassen und zu vera“ 
chen, wenn irgend mögl 
ich, sich für die tage 
des’ prozesscs freizuha 
iten und mit uns die 
kaupagne gut vorzuberei 
iten. schreibt uns ide 
en, was wir tun können, 
schreibt uns, wenn ihr 
uns helfen könut. 
(drucken z,b. 

wenn ihr komnt, schrei 
bt die anzahl der reno 
ssen, danıt wir tr... db 
esorgen kunnen. 

es ist noch zeit, aber 
wir sollten sie nutzen 
schreibt uns bitte bis 
mitie jan 72, derit wi 
i hsten INTO wei 
ten können!! 


oder an PSchK 96619 (FfM) Stowasser 


HRIFT 


“elche zum Affentiichen Nutzen dienen, benct 
er in Zusammenhang mit der Branälegung In der Aula den Ratagyana- 
siunn in der Nacht zun 26.5.1971 fünf Feuermelder im Stadtgebiet 
Wolfovurg einnchlug und betätigte, um die Polizei und Feusrwehr 
abeulenken (Fall IT 7); 

Iv.Neljehaunen und Wehner gemeinschaftlich versucht zu haben, eine 
Explonion durch Sprengntoff herbeizuführen und dadurch eine fren- 
de Soche von bedeutenden Werte zu gefährden, Inden sie in der 
Nacht zum 23.4.1971 in Wolaburg versuchten, das Fertriebenen — 
Yahnnal mit einer Nischung aus Zucker und Chemikalien zu apren- 
gen (Fall 17 

V.Neumann in einen Palle, Welfehausen und Noronow in einen anderem 
Falle remeinnchaftlich vorsstzlich und rechtewiärig rende Sachen 
benchidigt oder zerstört zu haben, Inden 1) Heumann am 
An Wolfsburg den Personenkraftwagen Renault = WOB-AN 15 


von 08.1.400, bis 
4,500,—IM entstand (Pall II 4), 2) Weljehausen und Morosow in 
der Nacht zum 11.5.1971 in Selsgitter-lebensteät den Wohnanhänger 
des Hlektrikere Norbert Dahnelt in Brand natzt 
zeug völlig ausbrannte und ein Schaden von on, 

(Palı 11 5); 

Ivt.öck uns Sender gemeinschaftlich vorsätzlich die Sicherheit einer 
Schfenenbahn in der Absicht, einen Unelücksfall herbeizuführen, ü- 
lurch beeinträchtigt zu haben, daß sie ein Hindernia bereiteten 
und dadurch Leib oder Leben eines anderen und fremde Sachen von 
bedeutenden Werte gefährdet zu haben, indem sie in der Nacht zum 
25.5.1971 in der Nahe des Bahnhofe Fallersleben auf den Jcht, 
den Zubringers folkavagenwerk ein Hindernis aus 
nen, einen 3m {sen und einem IW-Bremskeil ı 
einen das Werk verlansenden Pransportzug zum Entglet 
wobei Ans U-Bisen die Luftäruckleitung zwischen LOK 
Wagen «cunte, »0 daß der Zug ruckartig zum Stehen kam, Jedoch 
kein wwiserer Schaden eintrat, der Lokführer Rüssel er bela- 
dene Yug jedoch erheblich gefährdet waren (Fall IT & 


Hrt,Ilse Bongartz,keusann, Zipfel und Krauskopf den Tätern der oben 
unter VI angeklagten und als Verbrechen ait Stı ‚esronten Hand- 
Yung durch Tat wissentlich Hilfe geleistet zu heben, Inden sie 2 
bis I Inge vor dem Anschlag dem Nöck behilflich waren, üle fir ins 
Hindernie fir den geplanten Bisenbahnanschlag benötigten Segen. 


A6- 


älosen beitrag entmehnen wir 

on brief eines genossen an Pre 

üro. er solbst charakterisiert 3 

ich folgendermaßen: 

ich bin enarchistischer narxist, 

d.h. ioh bin für einen authentis 
hei 


al der anarchosyn 
ein een ins 
janien m 

ion darauf, er 


ich bin regen dio zusamzensetzun 
fan Dis diese nee a 
. rir zu ant rzistise 
b und hat bis jetzt noch keine 
ründliche analyse seines verhal 
ens gegenüber dem marxismus gobr 
Br en ” scheinbar nicht in 
age is sachli. 5 
natioren. r en 
san n&" den anarchisnus als eins 


entwic ung innerhalb eines ges 
bichi. 'chen DER Desreifon, 
denn ateht nicht außerhalb, 


dio bewußtseinsbild: des indiı 
dduums ist Bituationnbedingt, er 
8 beißt in einer krisensituation 


San Dee Sa ae ann 
© s 
inzelne individuun, le gase 


sich ihr soziales ve-halten dem 
entsprechend verhält. will man ü 
berhaupt das wort "anarchismus" 
begreifen, muß man sich eingehen 


— 


6 »2314 Eupportz 
tiec=ttigchen arten 


lt zarx für oinen 
andersetz: n sind 


tisnus zurückzu; 


ingehend über 


ften zu weit ausschwei 


hroiberei. w. 
i6' 


ellschaft und oiner noziulis 
ben organisation. or hot eh 
PT RRERE PERALnEE konnte ihn 
ed ht überwinden, was jetzt 
er unsere aufgabo wäre 
erkennt hat, weiß auch, daß 

janiacho revolution 1936 ein 
odukt der fusion zwischen 


und daß es nur dadurch 


dohkstt dic Gosellge 
npfen in form oizor 
ien 


cu. 


erkenuen oine linie. >: 
(nieht in form einer 


1 


& nit Fakunin berascon, nicht wi 
scher. die an 


ü <r besten 

un nicht überhaupt den besten 5x 

ononen seiner zeit. coine aussin 

2.t. rein 

yohologischer art und au einen: 

noch nicht überwundonen antisemt 
hren, man betra 


> ausbildı 
nes wolchen man zun ersten a 
%; 
on hand- und ko) lorbait unterrio 
btet wurde. sein Schlor war zwei 
tolsohne, daß er in soinen sohri 
to und ® 
ndialektisch" vorsinz. das muß \ 
an aber seinen emotionen zugute 
halten und seiner brillianten so 


Ko 
wid 
abe 


ab 


. wer dies 
die 


mus und anarchismus gewesen ist, 


‚gel mn 
ist, sine vernünftige ulytna t 
zu gründen. aufgrund dieser erke 
nntnisse. anarchiomus ist nicht 
sinnloges. zuschlagen und gewalt- 
akte sondern eine relevante mögl 


ß 
420 nicht 
al 


Leterbar: 


emaocht 
4tlichen linie des libertären 


m Untei der Arbeitet = Kari Korsch. Von 
- Radovan Richta: Die 


IN.34 1 Dez. 70: Kıöckner-Arbeiter über ihren Kampl - Spontane Streiks und Gewerkschaftsburokrätie 
Streiks und Arbeiterbewußtsen. 
Nr. 33 Nov. 70: Serge Mallat: Nach dem Mai 68: Streiks für Arbeiterkontrolie - Studentenunruhen > 
(der burgerlichen Arbeulerpolik zum proletarıschen- 
Auswrkungen der „technischen 


finden, 


die repressive kultur der na 
gszeit nit ihren triebverzichten h 
at d ihre andauernde frustrati 
on längst die grenze der acression 
stoletenz überschritten. zunehmend 
e kriminalität aufgrund sozialer u 
ngerechtigkeit und repressiver erz 
iehung, das ansteigen der unfallqu 
ote im straßenverkehr sind ebenso 


historische tatsache, daß aus humo 


der buweh f 
sprachrohr) 
zeigen die, ı 
ie publikation ı 
|lieser witze ein ansteigen des freı 

denverkehrs versprechen. damit gel 
e das startzeichen:zur besici 
ng freigegeben. von der besicl 
ng zum ersten steinwurf ist es 
weit; vom steinwurf zur ausı 
ottung nur ein kleir schritt. 
alle diese anzeich eines rassisn 
us hat deutschland on einmal er 


5 | yabre = lett eine ganze nation lacht 
agressive äußerungen einer total 2 Ivan ag 

von einer bestännten redaktion frustrierten gesellschaft, wie das | FeUtC wieder über eine volksminder 

a er kanalisieren in witzen. nur ist es | Meit, insgesamt >50 000 ostfriase 


leben auf den festland und den ins 


a briunnd Supreme tn r ellzu leicht ernst wird, zumal a | 212; der überbevölkeften bundesrep 

Yılkol 2 1a "befreiung"lo ehe *ILSETBONGAR Trzaniiet iese art von humor darauf abzielt, | Ublik känen dio ;; et 3 

können. ich ube: 'eses nivea einen volksstamn nit seiner vergan | ner ae tee Bahe 
müßte men "und endlich genen kultur als minderwertig darz | "er, EEDSPTSAS REICHEN 

be abe EB 2 | eine nation lacht über einen volks ustellen. gelegen. jader, der ber einen ost 


u einer asp ae überarbeit 
kommen, was der bewegung, 80 
volt sie vorhanden ist, nur nütz 
en kann, genau das problem hat s 
ich für unsere zeitungsarbeit er 
ben d.h. pluralismus oder vern 
arbeit, nämlich zu bewei 
sen, der anarchismus nicht a 
usdruck von emotionen gegen eine 
zepreasive gesellschaft ist 
dern eine theorie, dio men Jetzt 
and immer noch zu leicht De 
£} konnte. (hitler zitie 
in:"mein kanpf" mehrmaks Max Sti 
ner) deswegen ist eine theoreti 
sche Überarbeitung notwendig, 
un den een he role 
vanten ort daraus re 
sultierende praxis zu machen. 
| denn die negativen auawi: 


u 
nd und die heutigen interp etl. 
Selnesn ur Son martin 
en TBR emus 
Geeutlhren ist ein zeichen von s 


cohwachsinn und nicht verstandener 
marxistischer theorie. Marx hat 
nie von einen autoritären staat 
und einer autoritär (zentralisti 
sch) geführten partei gasprochen, 
er proklanierte zwar die partei, 
was zu kritisieren ist, aber wie 
sie auszusehen hat oder wie-die 
diktatur des proletariats auszu 
sehen hat,nach dem sozialen um 
sturz überließ er der geschicht 
lichen entwicklung. = 


* 
a Een 


friegenwitz lacht, schlte sich fre 
gen, warum er lacht, kanalisierte 
agression auf eine kinstlich aufge 
baute fremdrrupne ist faschismus u 
nd keineswegs lächı ich} 


stamm: 


rassismusin 
ehland! 


wer bisher glaubte, die vergangen 
heit Sei bewältigt, oder sogar den 
latenten faschismus leugnete, der 
müß sich eines besieren belchren 1 
assen. der antisemitismus einer ga 
nzen nation feiert seine aufersteh 
ung und billirure in form von witz 
en! semeint sind die aversiven äuß 
erungen segen die ostfriesen, die 
einc ofıene agrescion darstellen, 
die krönung des harmlos 

die krönung des verharnlosten far 
isnus ist die frage: "wie sind } 
ossis (rassenbezeichnurg der ° .i' 
iesen in den witzen) auszur- .en?® 
da in der bundesrepublik ce. neute 
für unschicklich gild,artisenitien 
us ofien zu zeigen, schaf)er osifr 
iesenwitze ein ersatzventil. allt 
merkmale des von faschismus pr 
ierten untermenschen finden r - 
nach darstellung der ä 
beim ostfriesiscko: 
wieder. was den nazis ihr 
ar, ist dem bundesreput 
"ossi"! man sollte die 
es ras-enhasses nii 
auch bevor die juden 
verrast wurden, cab © 


wer über den verharmlosten faschis 
mus lacht, macht sich mitschuldig 
am kommenden völkermotd. und es so 
llte jeden nachdenklich stimmen, w 
enn man weiß, daß der ursprung der 
witze über die ostfriesen in der b 
uweh zu finden ist und daß sie ers . 


fascnısmus im witz: 


1) warum grüßt der ostfriese mit der linken hand? 
weil er in der rechten die keule schwingt! 


2) woran und wann merkt man, daß man in ost 
friesland ist? 


wenn die kühe schöner sind als die mädchen! 


3) warum haben ostfriesische särge nur henkel? 
haben sie schon mal einen mülleiner nit 4 
henkeln gesehen? 

4) wie lang ist eine ostfriesin jungfrau? 
solange sie schneller laufen kann als 

vater und bruder! 


deukts 


(brutaler barbar) 


(aversionen gegen 
das weibliche) 


Lustvoll 
2 } 
Derline 

Blai 

Berlin et 


Zenhrum 
pranst# 60 


diese leistun; 
elischeft hat ihre n 
‘aa den machthabern vo 


er 


Borin/Plogen: Manage- 
mentundSelbstverwaltung 


in der CSSR. 
'Rotbuch 4. 156 Seiten. DM 5.50 (4.50) 


Charles Bettelheim: 
Ökonomischer Kalkül und 


Eigentumsformen. 
Roibuch 12. 156 Seiten. DM6.50(5.50) 


Huberman/Sweezy u.a.: 
Focus und Freiraum — 
Debray: Brasilien, Linke 


in den Metropolen. 
Rotbuch 16. 180 Seiten. DM5.50(4.50) 


Edoarda Masi: Die chine- 


sische Herausforderung. 
Rotbuch 17. 176 Seiten. DM6.50(5.50) 


Horst Kurnitzky: Versuch 
über Gebrauchswert. 
'Rotbuch 19. 72 Seiten. DM 3.50 (2.50) 


Scuola di Barbiana: 
Die Schülerschule. 
'Rotbuch 21.156 Seiten. DM 6.50(5.50) 


David Horowitz: Imperia- 
lismus und Revolution. 
Rotbuch 22.228 Seiten. DM 8.50(7.50) 


Sozialistische 
Jahrbücher 


1 Über die Organisation 
fes. 


2 Gegen Dogmatismus in 

der Arbeiterbewegung. 
‚Rotbuch 23. 244 Seiten. DMB.50(T. 
Aus dem Inhalt: Korsch: Warum ich 
Marxist bin / Sweezy/Magdoff: An- 

merkurigen übermultinationaleKon- 
ano |&orz: Weder Gewerkschaft- 
ler noch Bolschewiki /Krassö: Trotz- 
kis Marxismus / Mandel: Trotzkis 


KAPUTTGEMACHT WERDEN ! 


nachdem man es zunächst auf die zeitungen 
linker gruppen abgesehen hatte (885 etc.) 
versucht men nun zur abwechselung mal ein 
en (zu) linken verlag fertigzumachen. kur 
z hintereinander wurden zwei komplette au 
Tlagen von der popo beschlagnahmt. zuerst 
das RAF - rotbuch, jetzt der lehrlings- u 
nd schülerkalender 1972 mit einer auflage 
Yon 70 000 stück. das ziel ist kları der 
verlag. soll finanziell erschöpft werden u 
nd pleite gehen. am lehrlingekalender wur 
den einige seiten beanstandet. ei 


ne bilden & wir ab. inzw 
ischen.ist der ka 
lender in | > x ver 
änderter 
forn neu 


erschie 


stützt den 
verlag! kauft euch 
den kalender! 


es lohfit sich wirklich! 


Marxismus - eine Gegenkritik /U.a. 


pe. 
WAGENBACH VERLAG SOLL 


situationsbericht aus Bremen 

Wir bitten diesen Bericht nicht zu kürzen. 
ber letzte Bericht,den iar abgedruckt habt, 
war scheißeund aus dem Zusammenhang geris- 
sen. Wir sind zwei anarchistische Gruppen. 
£ine Gruppe arbeitet auf dem emanzipatori- 
schendeg und macht Schulungen, die andere 
hat mit Knastarbeit angefangen und macht 
mehr praktische Sachen mit kleinen Aktionen.| 
Durch technische und materielle Schwierig- 
keiten sind wir nicht in der Lage größere 
Aktionen zu machen,außerden ist =s sehr 
schwer hier neue Leute zu kriegen, weil in 
Bremen DAP,K#B,SDAJ und SSR sehr stark ver- 
treten 


Schuß LENIN 


icht aer Gewerkschaftssekretur, 
sonu.en aer Volks bun muß das 
lıeal der Sozialienokraten sein 
(Lenin) Lenin leete in seiner 
rift eine "ultra-zentralisie 
L.) Üreanisationsform 
susstesten Individien zu- 
Ilte und damit 
troletariat 


alsaen 


Jiese Urganisationsform hatte in 
ihrer »ndkonsäuenz nicut sosehr die 
schaffung einer selbstständigen 
Klassenbewegunz zum Ziel, sondern 

4 wollte die sassen von uen "Fitti- 
chen aes Jarismus unter die Fitti- 
che der sozialaemokratie" bringen, 
wobei sieh in der stellung des 

“ +roletariat zu einer sefreiung 
nicht viel seanıurt nat, bzw. die 
zatistische Jiktatur durch die vik- 
tatur üer boschewistischen kartei 
wirds 
suf ıem wer ur nefreiung hat der 
Antikapitalisnus tem „ntibolseni- 
wisuus zur Voraussetzune! 
(Sinnsesuß A. Pannekoek) 
Zusammenfassung und zinschätzung 
wollten Berliner senos‘‘en noch 
nachscnicken. Ist bis jetzt noch 
nicht eingetroffen. 


ENDE 
_A1- 


LENINKRITIK_3 


Das Proletäriat hat die aktive 
Funftion ( in ihrer Gesamtheit ) 
in der Auseinandersetzung mit der 
Bourgeisie, wobei auch das Klassen 
bewustsein entsteht. In dieser akt: 
aktiven Auseinandersetzung bildet 
Sich über das Klassenbewustsein 
die Organisationsform. nie diese 
Organisation im inneren aufgebaut 
war, darüber machte u.& B. sich 
keine sedanken, sondern überlie- 
ssen das dem revolutionären & Pro- 
zess. 

an findet eine eindeutire Jefini- 
tion bei Marx und ‚.nwels nicht, 
hier muß wie bei allen Wragen der 
ıntwieklungsprozess innerhalb der 
Vorstellungen be; N 
„ie späte entwicklung ihnerhalb 
ier i.Internationale, wo karx zu 


t wurde und 
oniswus von Bernstein reicht, 

kenn nicht als alle.ein gültige 
Vorstellung ber aiv Urmanisations 
age anresehen werden, (wie es # 
ute teilweise die „Ar wacht) 

ist aber die ,® ‚ne im 
lerxschen ‚enken, uie wahrschein- 
lich auf aen winfluß aer deutschen 
Sozialdemokratie zurückzuführen 
ist. 

Was tun 


„ie schrift " \as tun " und die 
damit zusammenhängenden Ürganisa- 
tionsvorstellungen sollten der 
Anfang tür eine seorranisierung 
aer russischen sozislıemokratie 
sein, aie aurch aen ı kononismus 


zersetzt und teilweise in sektie- 
rische Gruppen nerab sunken war. 
Lenin ging aabei wx von der Vor- 
stellung s, ıaß etzt nicht 
aarauf ankäme einen rmangrift 
a e „utokrat 


ıe zu starten 
nissen zufrie- 
sie belage- 


oO1er sich ı 
‚en zu zeper 


rung zu o \W. ienin) 
"was tun" ine „usein- 
\konomismus , 

urch die 

eten) dem 


ustsein 
Jernaltnis der 
inre Konse- 


ie Hauptprobleme die in "es tun“ 
erauskommen sind folgender Art: 
}as Verhältnis von ökonomischen und| 
‚olitischen Kampf - daraus entwick- 
in sich die anderen Probleme | 
. Definition des Klassenbewustsei: 
‘) Spontanität und die Auswirkunge 
auf das Klassenbewustsein | 
;. die Schaffung von Klassenbewust-! 
sein 


‘enin kommt in seiner polemischen 
ritik am Ökonomismus und dem Ereig- 
issen der Streikperiode zu dem Er- 
gebnis: das es zwei Kampfformen, | 
ten politischen und den ökonomische: 
'ampf gibt. Die Arbeiter sind, nach! 
Lenins Vorstellungen, nur fähig 
}inen ökonomischen Kampf zu führen, 
{.h. sie können sich nur in Verbän- 
‚en zusammenschließen und wirtschaf- 
liche Verbesserungen erreichen, der 
solitischen Kampf erkennen sie dabei 
licht. vie Sozialdemokratie hat nur 
lie Aufgabe über die Organisation 
Partei) aiese Einheit wzwisenen 
volitischen und ökonomischen Kanpf 
aerzustellen uni so durch diese Ver- 
Jindung Klassenbewustsein zu schaf- 
Ten. 

sur die Sozialdemokratie kann auf- 
rund ihrer Stellung (Intelligenz, 
lie die krkenntnis zur Veränderung 
ier Verhältnisse haben) diesen 2 
sammenhang zu herzustellen. 

Aus diesem Grung nuß Lenin auch aie 
Spontanitat ablehnen. Sie fuhrt sei- 
aer Weinung nach, zu einer Stärkung 
aes Bewustseins jer burgerlichen 
Ideologie in den Köpfen ies trole- 
tariat. Jeshalb kommt bzw. uuß Le- 
nin zwangslaufig Jazu kommen, daß 
die Streikperioie (1895-97) in der 
R.L. schon Keimforuen der xevoluti- 
on wesehen hat (Massenstreiks) das 
diese Streiks nur ökonomische 
Streiks mx genesun gewesen seien. 
Lenin stellt sich unter alassenbe- 
wustsein, ein sozialdenokratisches 
Bewustsein vor, .aß nur ıurch die 
Intellirenz, weil sie die theoreti- 
schen Kenntnisse hat, von außen an 
iie hassen herangetragen werden 
kann! 

Jurch ihren Xampf küänen können sie 
kein proletarisches Bewustsein ent- 
wickeln. 


" )as Bewustsein der Arbeiterklasse 
kann kein warrhaft politisches sein, 
wenn die Arbeiter es nicht gelernt 
haben, auf alle Fälle der Willkur 
und der Unterdrückung, auf Gewalt- 
taten und \ißbräuche zu reagieren, 
welche diese „älle auch betreffen 


mögen - und zwar mussen sie eben 
vom sozialdemofratischen und nicht 
Yon irgendeinem anderen Standpunkt | 
aus reagieren. - 

Das Bewustsein der Arbeiterklasse | 
kann kein wahrhaftes Klassenbewust-I 
sein sein, wenn die Arbeiter es nie 
nicht an konkreten una außerdem an ' 
unbedingt aktuellen politischen i 
Tatsachen und Ereignissen terem 
lernen werden, jede der übrigen 
gesellschaftlichen #lassen in allen 
Erscheinungen zu beobachten-wenn 
sie es nicht lernen, die materialisi 
tische Analyse und materialistische| 
Beurteilung alleer & Seiten der | 
Tätigkeit und des Lebens säntlicher| 
Klassen, Schichten und Gruppen der 
Bevölkerung in der Praxis anzuwen- | 
ien." (Was tun.3.143) 


In diesen Zitaten zeigt sich deut- | 
lich das das Froblem des Klassen- | 
bewustsein, seinem Brkennen, Schaf- 
fen usw, als ein reines rroblem der] 
Intelligenz und deren theoretischer 
Erkenntnis angesehen wird. Nicht in 
einem lanefristigen trozess, in dem 
sowohl erfolge als auch Niederla- 
zen ziot, in ıem der Kammpf vom po-, 
litischen zum wirtschaftlichen 
Kampf geht und umgekehrt schafft 
sich Klassenbewustsein befähigt 
durch die kollektiven Kämpfe, ge- 
nötigt durch die Existenzbedingun- 
zen, sondern es wird abhängig von 
einer gutsilligen Schicht von 
intetlektuellen sozialıemokraten. 


i 


" er Wräger der wissenschaft ist 
aber nicht das Froletariat sondern 
die burgerlichre Intelligenz. In 
einzelnen »itgliedern dieser schi- 
cht ist denn auch aer moderne So- 
zialismus entstenaen und erst ıurch 
nien rroleta- 


hältnisse gestatten. 
„as sozialistische bewustsein ist 
also etwas in aen Xlassenkampf les | 
Froletariat von ausenhereingetrage- 
nes, nicht zkasz etwas aus inm x 
naturwüchsires Entstatenes.” F 
(K. Kautsky: Neue Zeit 24. 1901/02: 
s.79£.) 

Hier zeigt sich der zinflus von 
Kautsky auf Lenin. 

aus diesen vVorstellunren 
wickelte Lenin seine Orkar 
vorstellungen, die auch 
gegen wartov gerichtet 
Lenin stellte sich d 
aus lauter Berufrev: 


SCHhLUR SEIT 


FRANKFURT 


es ist uns wenig daran gelogen die aßfchistische bewegung in 
frankfurt zu zersplitters, dech scheint es uns im interesse 


aller genossen notwendig dem die darstellung unseres lieben 
polit-aktivisten reinheld etwas zu zügeln. 


wer den mund se voll nimmt wie er, hat keine bereohtigung sich 
als sprecher der frankfurter anarchisten auszugeben, 

die hausbesetzung is der ditmarstraße wurde niemals von der 
schwarz: 


zelle ffu, organisiert, im gegenteil. ” 
trotz einer einladung der rkngemeiuschaft kettexhofaeg zog sich 
oberasurchist reinhold zit vollen tozen nach der ersten vorbessrechuzg 
surick, nachdem die aktion wit erfolg abgerickelt mar, tarorte er 
plötzlich wieder auf,und was der alles vortat und wo or alles 


aitmischt, potztausend solch einen hansdam)finallengassen haben mir 
selten erlebt. 


arum er uns das "anarche-info' 
wehl vorezthalten wellte, 


(es zEb keine mehr) 


diese vorsinsmeierei, genannt sz fm. ist scht zum kotzen. 
denit dieses arschloch nicht woch-mehr scheiöe baut habem sich 
ehanzlige mitglieder der sz fa. und die mohageseinschuft ketterofnag 
zudamasugetan und werden, um diese verfährene geschichte wieder 3 
auf geraden kurs zu bringen eine eigene akt ionsgrunpe organigaieren, 

wir zissen leider sagen, daS die worte des vorsitzenden reishold FE YV 
im zukunft wit vorsieht zu gente2sn sird, 5 


5 g 
sgen hätten O/, 2a 2 
SEEF SE 


ütet erc* wor dieser 


Sker 


Srofzeul und aus mir ansonsten zn 


erden vir ench in kürze im unserer zeitwne mitteil 


gg 
EFT 
LER 


red, miohzel und 


hert nr. < der »AD-rei 
analysen-do«umente) is 
KalTIK DES BOLSCHE, 
45 DIN A 4 seiten - 


\materialien- 
erschienen. 


fur das ereste vierteljahr 4972 ist | | unrecht maßlos beschuldigten zu dok 


= = % z Era L: 
‘des ist im moment besonders wichtig | bis dahin muß aber geklärt werden. INFO ist bish 5 i Smmui : 
weil der staateapparat gerade jetzt über was auf dem treffen gearbeitet nikation een z 
ineint zuschlagen zu können und die " | ! werden soll. diese themen müssen da |'on zustandegekommen. — leider - ! 


revolutionäre linke endgültig zu li un in den einzelnen gruppen diskut % 

|quidieren. 1ert und erarbeitet Werden, damit a|||25 Das nach wie vor auf die situat 

| R e ergebnisse dann van den delegi n in den einzelnen gruppen zurück! 

im felle der wolfsburger kommune 1i van Sarkesten morien Kanne, eier || |zuführen sein, aber ein überregiona. 

egen die zusammenhänge ziemlich kla ler erfahrungsaustausch Kann auoh 

\r vor augen. (siehe bericht) darum ist es zuerst einmal wichtig, || helfen, mit hilfe anderer die eigen. 

es soll darum zweite aufgabe ‚des ko Een die rein technischen dinge lauf | len probleme zu verstehen und. zu 5 

Ingresses sein, unsere soliderität m lösen, 

!it den politisch verfolgten und zu nehmt zu uns kontakt auf (büro) 
nehmt stellung zu dem vorhaben, 

meldet eure ‘inhaltlichen vorstellun 

n ans 

Beben weitere vorschläge. 

wenn ihr gegen ein treffen seid 

gründeb das. 


Bezlands einen anarcho — kongress & jumentieren. 5 
halten. äleser vorachlag varde b ‚| das treffen soll darum zur selben z 
ereits in INFO 11/12 gemacht, die s |je it stettfinden, wie der prozess, 
ache bekommt im moment ein wenig me 

; B N H da der prozess selbst 4 - 5 tage da 
hr dringlichkeit und wir bemühen un | Jorn wird, wird für uns viel zeit 5 


büro Wetzlar 


fo  K.Stowassev 


5, das treffen möglichst lange vorh | in, as gibt einmal die möglichkei 
e# Torzubereiten und zu diskutieren |}, die een er Bene es . 
ein treffen ist seit langem fällig. genossen aktiv bei ihren fentlich en vertr: 
an levershausen waren damals zu u | keitskampagnen zu unterstütz et daß der damals 633 Wetzlar 
open vertreten als daß men |ner ale möglichkeit, Aas ne ne ren 
haltlich übersichtlich zu i ei waren und daran, daß Fischmarkt® 


” = ummittelbar vorher ein treffen klä 
türlich VORHER B Eee 
ee 
e B ja e hoffnung, diesmal ER 2 
ten themen interessiert S STMALS ein treffen mit ventretern nehmt Kontakt auf 


von einen bundestreffen hätte wirk 
lich sprechen können. das soll beim 
nächsten mal anders werden. alle gr 
uppen sollen informiert, und vorbere 


VEet sein und das treffen inhaltlic |ur für einen tag kommen können, den | alle 
h i Tr gruppe: 
h mit vorbereitet haben. noch auf ihre kosten kommen kömmen, ' an een da z berichtet ung 
das treffen soll in hildesheim stat | zur tagenoränung würde sich em fehl zum ersten nal ein überregionaler 
= & P gedanken- und informationsaustausch 


finden, wo in kürze der wolfeburge 
7 kommune der prozess gemacht werdaa 
soll. eines unserer anliegen für da 
retten ist eine bessere überregi 
Onale orgenisation der gefangenenhi 
fe und der rechtshilfe. es arbeite 
5 im moment verschiedene Schwarze H 
Yıren nebeneinander her, ohne nenne 
swerte cooperation. der kontakt VO |die tagesoränungspunkte beim letzte 
gruppen zur schwarzen hilfe ist m. In sievershausentrefien waren! 
angelhaft, der informationsaustause |anarchismus - definition 

h auch. gewalt und militenz — insbesondere 
auseinandersetzung mit der RAF 
inhaltliche abgrenzung den parteien 
gegenüber. 

überregionale und internationale 
kontakte und zusammenarbeit. 

wir wollen diese punkte nicht von u 
ns aus einfach festsetzen, wie es 
damals geschehen ist. es ist noch e 
ine ausreichende spanne zeit. (geri 
chtsferien) bis die frage des termi 
ns aktuell wird. 


en, auf die vom letzten treffen in 
sievershausen zurückzugreifen, da da 
ie meisten punkte nicht befriedigen 
& augdıskutiert würden sind und die 
wenigen anwesenden gruppen und dele 
gierte nicht representativ für die 
gesamte bewegung waren. 


beschlossen werden kann und wege zu | 
seiner realisierung diskutiert were 
en Bas ist eine der voraus- 
setzungen zu, die verschiedenen 
standpunkte verschiedener gruppen 
‚solidarisch zu diskutieren und zu 
einer gemeinsamen libertären th 

ie und praxis zu gelangen. ey 
sowohl über das büro als auch über 
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